
FV 09 Herr im eigenen Hause 

Hallenfußball: Nürtinger beim eigenen Turnier im Finale gegen Wendlingen obenauf  

 
Mit 15 Teams aus dem Raum Nürtingen beendete der FV 09 Nürtingen am 
Sonntag die fußballlose Zeit, die wegen des frühen Wintereinbruchs 
diesmal wesentlich länger währte. So nahmen denn auch viele 
Fußballbegeisterte das Angebot gerne an und pilgerten zum Turnier in 
die Theodor-Eisenlohr-Halle. 

VON UWE GOTTWALD 

Die 09-Truppe um die Organisatoren Armin Klingenfuß und Rainer Woernle waren bestens 
vorbereitet, ihre Gäste zu bewirten und spannende Spiele zu präsentieren. Dass es Schlag auf 
Schlag ging, dazu trug auch die Rundum-Bande bei. 

Die Vorrunde wurde in drei Fünfer-Gruppen ausgespielt, Platz eins und zwei qualifizierte für 
die Zwischenrunde. Mit 7:1 Punkten setzte sich der FV 09 Nürtingen II als Gruppenerster 
durch, wobei es beim 1:0-Sieg gegen den TSV Wendlingen knapp herging und man sich in der 
Partie mit der SPV 05 die Punkte teilte. So landeten diese stärksten Widersacher denn auch 
mit jeweils 5:3 Punkten auf den folgenden Plätzen, wobei Wendlingen das bessere 
Torverhältnis aufwies. NK Marsonia Frickenhausen als Vierter mit 2:6 Punkten und der KSV 
Nürtingen als Fünfter mit 1:7 Punkten konnten frühzeitig zum Duschen. 

In der Gruppe zwei war der TV Unterboihingen unangefochten, mit 8:0 Punkten ging er vor 
dem TSV Wolfschlugen mit 6:2 Punkten über die Ziellinie zur Zwischenrunde. Der TB 
Neckarhausen schied mit zwei Siegen und zwei Niederlagen aus, Großbettlingen konnte nur 
gegen den mit 0:8 Punkten abgeschlagenen Inter Nürtingen einen Sieg einfahren. 

Ebenfalls souverän gestaltete der FV 09 I seinen Vorrunden-Auftritt in der Gruppe drei. Nur in 
der ersten Partie gegen den FC Nürtingen 73 musste man beim 3:2-Sieg um den Erfolg 
zittern. Hinter Nürtingen ging es knapp zu, mit nur 5:3 Punkten belegte der TSV 
Neckartailfingen Platz zwei. Punktgleich mit 3:5 Zählern folgten der FC 73 und der TSV 
Raidwangen. 

Weiter ging es in der Zwischenrunde mit zwei Dreier-Gruppen. In der Gruppe A kam es zum 
Duell zwischen den beiden 09-Teams, das die Zweite gegen die Erste knapp mit 3:2 für sich 
entschied. Da der TSV Wolfschlugen jedoch gegen beide Nürtinger Mannschaften verlor, war 
der Gastgeber mit zwei Teams in den Halbfinal-Begegnungen vertreten. In der Gruppe B 
setzte sich als Erster der TSV Wendlingen mit einem Sieg gegen den TSV Neckartailfingen und 
einem Remis gegen den TV Unterboihingen durch. Der TVU ließ im entscheidenden Spiel den 
Neckartailfingern mit 4:1 keine Chance und folgte Wendlingen in die Halbfinale. 

Um Platz fünf und sechs gab es lediglich ein Neunmeter-Schießen, das Neckartailfingen mit 
4:2 gegen Wolfschlugen für sich entschied. Auch das erste Halbfinale musste vom Neunmeter-
Punkt aus entschieden werden, in der regulären Spielzeit von zehn Minuten gab es keine 
Treffer. Im Duell mit den Torleuten hatten die Schützen des TSV Wendlingen die besseren 
Nerven und gewannen mit 3:1 gegen den FV 09 II. 

Im zweiten Halbfinale war wesentlich mehr Pfeffer drin. Wendlingen ging schnell in Führung 
(2.), die der FV 09 I jedoch postwendend ausglich (4.). Dann segelte ein langer Ball auf einen 
TVU-Angreifer, der ihn mit viel Gefühl volley zum 2:1 verwertete (7.). Doch wiederum blieben 
die Nürtinger die Antwort nicht lange schuldig und glichen aus (8.). Nach einer 
Traumkombination und ausgespielt bis zuletzt gelang den Nürtingern vier Sekunden vor der 
Schlusssirene doch noch der alles entscheidende Treffer zum Einzug ins Finale. 

Im Spiel um Platz drei ging es hin und her. Der TV Unterboihingen drehte die Partie nach 
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einem Rückstand noch, führte mit 3:2 und konterte klassisch zum 4:2-Sieg, nachdem 
Nürtingen in der Schlussminute alles oder nichts gespielt hatte. 

Im Finale zeigten Wendlingen und der FV 09 Nürtingen I tollen Hallenfußball mit schnellen 
Kombinationen und taktischer Disziplin. Die Wendlinger Führung glich Manuel Klingenfuß mit 
einem Schuss wie ein Strich von knapp hinter der Mittellinie aus. Weitere Treffer waren jedoch 
Fehlanzeige, die Partie musste fünf Minuten verlängert werden. Die Nürtinger suchten die 
Entscheidung, zogen am Ende ein Power-Play auf, während Wendlingen auf Konter lauerte. 
Dennoch musste das Neunmeterschießen entscheiden. Da erwies sich Nürtingens Torwart-
Routinier Stipo Jovanovic als reaktionsschnell, machte gleich den ersten Schuss weg und 
sicherte seinen Farben den 5:3-Sieg und damit den Turnierpokal. 

Organisator Armin Klingenfuß zog ein zufriedenes Fazit: „Die Zuschauer haben uns nicht im 
Stich gelassen und trotz mancher Hitzigkeit waren es faire Partien ohne größere 
Verletzungen.“ Auch die Schiedsrichter unter der Aufsicht von Bernd Schraitle bekamen von 
Klingenfuß ein dickes Lob ab, bevor der Turniersieger mit La Ola feiern durfte. 

Die Spiele der Vorrunde 

Gruppe 1: FV 09 Nürtingen II – KSV Nürtingen 3:0; NK Marsonia Frickenhausen – SPV 05 
Nürtingen 1:1; TSV Wendlingen – FV 09 Nürtingen II 0:1; KSV Nürtingen – NK Marsonia 
Frickenhausen 2:2; SPV 05 Nürtingen – TSV Wendlingen 2:2; FV 09 Nürtingen – NK Marsonia 
Frickenhausen 2:0; KSV Nürtingen – SPV 05 Nürtingen 2:8; NK Marsonia Frickenhausen – TSV 
Wendlingen 0:2; SPV 05 Nürtingen – FV 09 Nürtingen II 3:3; TSV Wendlingen – KSV 
Nürtingen 3:0. 

Grupppe 2: TV Unterboihingen – TB Neckarhausen 4:4; TSV Wolfschlugen – Inter Nürtingen 
1:0; TSGV Großbettlingen – TV Unterboihingen 0:2; TB Neckarhausen – TSV Wolfschlugen 
1:2; Inter Nürtingen – TSGV Großbettlingen 0:3; TV Unterboihingen – TSV Wolfschlugen 3:1; 
TB Neckarhausen – Inter Nürtingen 3:0; TSV Wolfschlugen – TSGV Großbettlingen 2:1; Inter 
Nürtingen – TV Unterboihingen 1:4; TSGV Großbettlingen – TB Neckarhausen 1:3. 

Gruppe 3: FV 09 Nürtingen I – FC Nürtingen 73 3:2; TSV Raidwangen – TSV Linsenhofen 2:1; 
TSV Neckartailfingen – FV 09 Nürtingen 0:2; FC Nürtingen 73 – TSV Raidwangen 1:1; TSV 
Linsenhofen – TSV Neckartailfingen 2:2; FV 09 Nürtingen I – TSV Raidwangen 3:1; FC 
Nürtingen 73 – TSV Linsenhofen 4:1; TSV Raidwangen – TSV Neckartailfingen 0:1; TSV 
Linsenhofen – FV 09 Nürtingen 0:5; TSV Neckartailfingen – FC Nürtingen 73 2:1. 

Die Spiele der Zwischenrunde 

Gruppe A: FV 09 Nürtingen II – TSV Wolfschlugen 3:1; FV 09 Nürtingen I – FV 09 Nürtingen II 
2:3; TSV Wolfschlugen – FV 09 Nürtingen I 1:3. 

Gruppe B: TSV Wendlingen – TV Unterboihingen 1:1; TSV Neckartailfingen – TSV Wendlingen 
0:2; TV Unterboihingen – TSV Neckartailfingen 4:1. 

Um Platz fünf: TSV Wolfschlugen – TSV Neckartailfingen n. N. 2:4 

Halbfinale: FV 09 Nürtingen II – TSV Wendlingen n. N. 1:3; TV Unterboihingen – FV 09 
Nürtingen I 2:3 

Spiel um Platz drei: FV 09 Nürtingen II – TV Unterboihingen 2:4 

Endspiel: TSV Wendlingen – FV 09 Nürtingen n. N. 3:5 

Spannend bis zum Schluss: Im Halbfinale gelang dem FV 09 Nürtingen (weiß) vier Sekunden 
vor dem Ende das entscheidende 3:2 gegen den TV Unterboihingen. 

Kampf um jeden Zentimeter im Finale: Nach 1:1 zwischen dem FV 09 Nürtingen und dem TSV 
Wendlingen (gelbe Trikots) hatten die Nürtinger im Neunmeterschießen die besseren Nerven. 
Fotos: Urtel 
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